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Quellenverzeichnis

Literatur zur Wortforschung

?!Das 2DWB-Zitiersystem
Quellenindizierung im • 2DWB in Form 

von Abkürzungen
angewandtes Zitiersystem ist schwer • 

zu erschließen und wird nicht im Druck - 
werk erläutert

Entschlüsselung bibliografischer An- • 
gaben, wie z. B. „Notker 2,709,19 P.“, 
nur mit entsprechender Kenntnis

interne Listen beinhalten bibliogra• 
fische Abkürzungen mit zugehörigen Da
tierungen und den Quellennummern

Quelleninformation
Zitiertitel: Notker P.
Bibliographische 
Angabe:

Die Schriften Notkers und seiner 
Schule. Paul Piper (Hrsg.). Freiburg: 
Mohr, 1882-1883.

Verbundkatalog: GVK BVB HBZ HeBIS KOBV SWB 
Digitalisat: https://books.google.de/books?id=seodAQAAMAAJ&q

Artikel 2DWB: BETT BETTELN BETTLER BEUGEN 
BEWEHREN 1BEWEINEN BIETEN...

Perspektiven
Abgleich von Datenbank und vor  • 

handenen Quellendigitalisaten
Aufnahme digitalisierter Titel in • 

den Quellendatensatz (derzeit ca. 
800 Titel)

Einbettung dieser Daten in die • 
aus stehende Retrodigitalisierung 
des 2DWB 

mögliche Option: Zitiertitelsuche•  
und Artikelverlinkung

Deutsches Wörterbuch von J. Grimm und W. Grimm - Neubearbeitung

Die Quellendatenbank
elektronische Erfassung der Basis-• 

exzerption (Wörterbuchteile D-F): 
8.500 Einzelquellen, auf die sich rund 
20.000 Artikelstichwörter stützen

Nutzer des ²DWB können nur über • 
diese Daten auf die Volltitel zitierter 
Quellen zugreifen

Abgleich der Göttinger Quellen mit • 
dem Universitätsbibliothekssystem; 
Ko operation mit der Staats- und Uni
versitätsbibliothek Göttingen (SUB)

Ziel: Nutzer gelangt von der Quelle • 
unmittelbar zum Buch in einer Biblio-
thek des Verbundsystems

Die ältesten Nachweise sind:
1688: Da es auch geschehen könte, dass sich 
sowohl nach den Pommerschen Städten Französi-
sche Flüchtlinge als andere Teutsche der Reli-
gion halber emigrirete Handwerker und Meister 
begeben und ziehen könnten [...].

1691: Wie hoch und viel seit angefangener Ver-
folgung in Frankreich und Piedmont der al-
har gekommene Flüchtling M.G.H. gekostet, ist 
leicht aus deme abzunehmen, das ...

1698: Kurtze und Umbstandliche Relation und 
Begriff welchermaassen in die 2800 ohngefahr-
lich armer Französischer Flüchtlinge, welche 
aus den Piemontesischen Thälern vertrieben, in 
der Eidtgenossenschaft ... entpfangen, under-
halten und wiederumb abgeschickt worden. 
 Eppert (1964: 88)

Das Wort Flüchtling erfordert [...] 
einen eigenen Paragraphen [...] wegen 
der durchgängigen Gebräuchlichkeit von 
Beginn seines Auftretens an. Es ist im 
Grunde das einzige echte deutsche Sub-
stantiv, das sich gegenüber der großen 
Zahl der substantivierten Formen und der 
aus Fremdsprachen übernommenen Ausdrücke 
durchgesetzt hat.
 Eppert (1964: 87)

Wie Bannling und Läufling, besitzt 
es die charakteristische Substantivie-
rung -ling, die ihrerseits wieder zurück-
geht auf ein appellatives -ing, das sich 
erst durchzusetzen begann, nachdem es in 
Analogie zu Stämmen, die auf -l- auslau-
ten, allgemein zu -ling geworden war.
 Eppert (1964: 87)

Kartei zur
Einzelwortforschung

Sammlung von Literaturverwei• 
sen zur Einzelwortforschung (Zet
telkatalog mit zwei Sortierungen: 
Lemmata und Autoren)

zuerst internes Hilfsmittel im • 
2DWB ab 1980er-Jahre

bislang ca. 14.000 Einträge; lau• 
fende Nachexzerption

Datenbank
Literatur zur Wortforschung

ab ca. 2007: Überführung der Kartei • 
in eine AccessDatenbank 

Kooperation mit der SUB Göttingen • 
seit 2010/11

Integration der Access-Datenbank in • 
den Bibliothekskatalog der SUB Göt
tingen: aufgefundene Quellen können 
direkt bestellt werden

Perspektiven

Nachexzerption seit 2011, um Lücken • 
zwischen Ende der ersten Exzerptions- 
phase (bis ca. 1990) und der Gegen- 
wart zu schließen

Einpflegen der neuen Daten in die • 
Datenbank

Nachexzerption in umfangreichem • 
Rahmen

Nutzeranbindung (z. B. Kontaktformu - • 
lar ‚Mitteilungen über Quellen zur Ein
zelwortforschung‘)
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